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Einladung 
zu der am Dienstag, den 27. Februar 2024 um 19:30 
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses in Dachsberg-
Wittenschwand stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates. 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Frageviertelstunde für Bürger 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten 

nichtöffentlichen Sitzung 
3.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-Süd, 3. 

Ausschreibungstranche; Beratung und Beschluss-
fassung über die Vergabe der Bodenbelagsarbeiten 
„Rüttelfliesenboden“ 

4. Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-Süd, 3. 
Ausschreibungstranche; Beratung und Beschluss-
fassung über die Vergabe der Putz- u. Stuckar-
beiten, Wärmedämmsysteme und Gerüstarbeiten  

5.  Gemeindepartnerschaft, Information und Be-
schlussfassung über folgende Angelegenheiten 
anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Partner-
schaft zwischen den Gemeinden Dachsberg und St. 
Jean de Sixt 

 -  Aktueller Sachstand zum Programm und Ablauf 
der Jubiläumsfeier 

 -  Erneuerung des Verschwisterungsvertrages 
 -  Benennung des Platzes vor der Dachsberg-

Halle nach der Partnergemeinde  
 - Beschaffung Hinweisschilder zur Gemeinde-

partnerschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

 -  Anpassung der Vereinsförderung für Fahrten in 
die Partnergemeinde 

6. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 

 

Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung eingeladen.  
 

Das Bürgermeisteramt 
Dr. Stephan Bücheler  
Bürgermeister 

 
Wasseruhren werden getauscht 
Der Ablauf der Eichzeit der Wasseruhren macht in der 
Gemeinde Dachsberg in den Ortsteilen Hierbach, 
Vogelbach, Wilfingen und Happingen einen Wechsel der 
Wasseruhren notwendig. Der Austausch der Uhren wird 
in den kommenden Wochen durch Mitarbeiter des 
Bauhofs durchgeführt werden. 
Wir wollen die Anschlussnehmer hiervon in Kenntnis 
setzen und gleichzeitig darum bitten, den Zugang zur 
Wasseruhr freizuhalten. 
Für die Unterstützung bedanken wir uns. 
 
 
 

 
 
 
 

Der Spruch der Woche: 
 

„Demut ist schließlich nichts als Einsicht.“ 
 

Hermann Bahr 
 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Dachsberg 
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  Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 0176/17612811 

 
 
Rathaus Dachsberg Tel.  07672/9905-0 

Fax: 07672/9905-33 
Öffnungszeiten: 
Montag  8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Dienstag u. Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr                       
Freitag 8 - 12 Uhr 
 

Rathaus Ibach Tel. 07672/842 
Öffnungszeit: Montag, 14.30 bis 18.00 Uhr 
 

Tourist-Information Tel. 07672/9905-11 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Mineralienmuseum Dachsberg 
Das Mineralienmuseum „Gottesehre“ in Urberg ist ab dem 
04.04.2024 an folgenden Tagen geöffnet: 
Donnerstag und Sonntag von 14-16 Uhr 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter 
07672/9905-0 und 07672/9905-11 entgegengenommen. 
 

Öffnungszeiten Bürstenmacherwerkstatt Ibach 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter  
 07672/842 oder 07672/9905-0 entgegengenommen. 
 

Bürger für Bürger Dachsberg e.V. 
Telefonisch erreichbar unter 07672/9905-29 (AB) oder Mail: 
kontakt@bfb-dachsberg-ibach.de 
 

Landratsamt Waldshut  07751/86-0 
Montag 08.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr (durchgehend)  
Freitag        08.30 bis 12.30 Uhr 
Die KFZ-Zulassungsstelle Waldshut ist bereits ab 7.30 Uhr, 
zusätzlich mittwochs von 07.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
 

Müllabfuhr:   07751/86-5401 
 

Polizeiposten St. Blasien 07672 / 92228-0 
Montag bis Freitag  07.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag u. Donnerstag  bis 20.00 Uhr 
In der übrigen Zeit ist das Polizeirevier Bad Säckingen Tel. 
07761/934-0 zuständig. 
 

Feuerwehr/Rettungsdienst          112 
Notruf                    110 
allgem.- augenärztlicher- und  
kinderärztlicher Notfalldienst :   116 117 (Anruf kostenlos) 
zahnärztl. Bereitschaftsdienst:   http://www.kzvbw.de 
zahnärztl. Notfalldienst:              01801/116 116 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)                                  
 

Notfalldienst: 
Klinikum Hochrhein Waldshut: 07751/85-0 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10-18 Uhr    
Allg. Notfallpraxis Lörrach, Spitalstraße 25:  
Mo.-Fr. 19-22 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen 9-20 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Lörrach, Feldbergstr. 15,  
Sa., So., Feiertage, 10-15 Uhr, St. Elisabethen-Krankenhaus 
 

Gift-Notruf   0761/19240 
Krankentransporte  07751/19222 
 

Sozialstation St. Blasien e.V. 
Friedhofstr. 8, 79837 St. Blasien 07672/2145  
Dorfhelferinnen-Einsatzleitung 
Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 
0176/17612811 
Raphaela.gunkel@familienwerk-soelden-de 

 

 

 

 
Caritasverband Hochrhein e.V., Waldshut-Tiengen 
Soziale Beratung           Tel. 07761/5698-0 
Gemeindepsychiatrie          Tel. 07751/8011-0 
Tagespflege St. Franziskus Häusern      Tel. 07672/3410307 
Hausnotruf            Tel. 07751/801121 
 

Diakonisches Werk Hochrhein / Bad Säckingen 
Dienststelle Waldshut,  07751/8304-0 
Dienststelle Bad Säckingen  07761/553589-0 
www.dw-hochrhein.de 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Ehe- Familien- und Lebensberatung, Sozialberatung 
 

DRK Servicestelle SeniorInnen  
Beratung rund um das Thema „Altern“ 
07761-920124 Lucia Woldert, Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säck.  
www.drk-saeckingen.de 
 

Hospizdienst e.V. 
Begleitung Schwerkranker und ihrer Angehörigen 
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/802-333 
 

Suchtprobleme? - Wir helfen! 
Für Betroffene und Angehörige 
bwlv. Fachstelle Sucht Waldshut 
Alkohol- und Medikamentenprobleme, Glücksspiel 
 07751/89668-0 
Jugend- und Drogenberatung  
 07751/89677-0 
www.bw-lv.de 
 

Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut e.V. 
Info:  07751/3553 
 
Frauenberatungsstelle Courage bei häuslicher und 
sexueller Gewalt 
Info:  07741/8082277 (8.00 bis 16.00 Uhr) 
Email: beratung@frauenhaus-wt.de   www.frauenhaus–wt.de 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
FUD für Familien mit Kindern mit Behinderung 
Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen  07741 / 965 72 77 
 

Schwangerschaftsberatungsstelle Waldshut 
donum vitae – Staatl. anerkannte Beratungsstelle in 
Schwangerschaftskonflikten und Schwangerschaftsberatung 
Waldshut, Rheinstr. 8  07751/898237 www.dv-hochrhein.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Info 0711/669110  
Mo - Do 10 bis 18 Uhr, Fr 10 bis 14 Uhr 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer              07623/921818 
Servicenummer   07623/921242 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,  07741/684033 
Handy Notruf-Nr. 0151/55414785 
 

Kath. Pfarramt    07672 / 738 
der Seelsorgeeinheit Dachsberg-Ibach 
Ev. Pfarramt St. Blasien  07672 / 906009 
 

Für den Verkehrsteilnehmer - TÜV 
1a-Autoservice Thomas Ebi 
Der nächste HU-Termin findet an folgendem Tag statt: 
Dienstag, 27.02.2024, 15.00 Uhr 
Donnerstag, 2.02.2024 ab 14.00 Uhr 
 

Abgasuntersuchungen sind jederzeit möglich!  
um telefonische Voranmeldung wird gebeten  07755/580 
 

 
Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten 
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Wasseruhren werden getauscht 
Der Ablauf der Eichzeit der Wasseruhren macht in der 
Gemeinde Dachsberg in den Ortsteilen Hierbach, 
Vogelbach, Wilfingen und Happingen einen Wechsel der 
Wasseruhren notwendig. Der Austausch der Uhren wird 
in den kommenden Wochen durch Mitarbeiter des 
Bauhofes durchgeführt werden. 
Wir wollen die Anschlussnehmer hiervon in Kenntnis 
setzen und gleichzeitig darum bitten, den Zugang zur 
Wasseruhr freizuhalten. 
Für die Unterstützung bedanken wir uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unternehmertreff St. Blasien | Bernau | Ibach  
am 7. März 2024  
Geschätzte Ibacher Unternehmer und Gewerbe-
treibende,  
mit Ihren Betrieben stellen Sie Arbeitsplätze in unserer 
Gemeinde zur Verfügung und leisten einen wichtigen 
Beitrag für das Fortkommen der Gemeinde. Um das 
Bestehen und die Weiterentwicklung aller Ibacher 
Firmen zu unterstützen, ist die Gemeinde Ibach vor 
einigen Jahren der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
WSW der Landkreise Waldshut und Lörrach beigetreten. 
Die WSW lädt in diesem Frühjahr wieder zum 
Unternehmertreff, aber mit neuem Format. Es werden 
nicht mehr alle Mitgliedsgemeinden einzeln besucht, 
sondern die sich lokal nahestehenden zusammen-
genommen, um eine noch bessere Vernetzung der 
Unternehmen der Region zu erreichen. Deswegen findet 
der nächste Unternehmertreff für die Kommunen 
Bernau, Ibach und St. Blasien zusammen statt. Die 
Einladung dazu finden Sie untenstehend. 
Ich kann Sie nur ermuntern und motivieren, sich die Zeit 
dafür zu nehmen. Die WSW bietet stets interessante 
Themen und der Austausch ist ohnehin unbezahlbar. 
Melden Sie sich an, seien Sie dabei, es lohnt sich! 
 

Helmut Kaiser 
Bürgermeister 
 

Die Wirtschaftsregion Südwest GmbH lädt in Koope-
ration mit ihren Gesellschafterkommunen St. Blasien, 
Bernau und Ibach am Donnerstag, den 7. März 2024, ab 
16 Uhr zum Unternehmertreff bei der Aebi Schmidt 
Deutschland GmbH in St. Blasien ein. In einem sehr 
kurzweiligen Format warten Impulsvorträge zu aktuellen 
Themen, Projekten und Fördermöglichkeiten auf die 
Teilnehmenden. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
sich während des Apéros an den Infoständen der 
Referentinnen und Referenten weiter zu informieren und 
sich mit den anderen Teilnehmenden auszutauschen. 
Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie Entscheide-rinnen und Entscheider 
in den Betrieben der teil-nehmenden Gemeinden. Alle 
Informationen zum Programm und zur Anmeldung sind 
auf der Webseite der Wirtschaftsregion Südwest GmbH 
unter https://www.wsw.eu/termine.html zu finden.  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung bis zum 
1. März 2024 ist erforderlich. Die Veranstalter freuen sich 
auf einen spannenden Nachmittag 

 

 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Ibach 

 
Hinweis:  
 

Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezwecken-
den Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu 
erklären.  
 

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. 
 

Bietvollmachten und sonstige Vertretungsnachweise müssen öffentlich 
beglaubigt oder beurkundet sein. 
 

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit 
verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist 
sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.  
 

Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung geleistet 
werden:  
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungszweck-
Angaben  
 

Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg  
Bank:  Baden-Württembergische Bank  
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63  
BIC: SOLADEST600  
Verwendungszweck:  
Kassenzeichen: 2441957000209  
Az. 2 K 29/23, AG Waldshut-Tiengen  
 

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko hierfür trägt der 
Einzahler.  
 

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
 - Vollstreckungsgericht –  
 

Aktuelle Versteigerungstermine unter www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de 
unter „Aktuelles 
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Energieberatung – Unabhängige und kosten-
lose Info-Veranstaltung  
zu Gebäudesanierung, Heizen und Photovoltaik für 
unsere Bürgerinnen und Bürger. 
Am 19. Februar ist die Wärmewende-Kampagne in 
Kooperation mit der Energieagentur Südwest gestartet. 
Für Privatpersonen gibt es kostenlose Info-
Veranstaltungen zu drängenden Fragen: 
 Was eignet sich an Sanierungsmaßnahme für mein 

Gebäude? 
 Wie erfülle ich das Gebäudeenergiegesetz (GEG) 

ab 2024? 
 Welche erneuerbare Heizlösung passt für mein 

Haus? 
 Gibt es Förderung? 
 Worauf achte ich bei der Realisierung meiner 

Photovoltaik-Anlage? 
 
 

Um Antworten auf diese und weitere Fragen zur 
Wärmewende zu diskutieren sind für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinden Dachsberg und Ibach 
zusammen mit der Energieagentur Südwest vier 
kostenfreie und unverbindliche Themenabende geplant: 
 

26. Februar  
Gebäudesanierung für mehr Wohnkomfort und weniger 
Wärmeverbrauch 
04. März   
Effiziente und klimafreundliche Heiztechnik 
11. März   
Photovoltaik für Eigenversorgung 
 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 18:30 Uhr 
und finden im Rathaus in Wittenschwand statt. 
Wir möchten Sie herzlich einladen und freuen uns schon 
auf viele Gespräche. 
 

Stephan Bücheler und  
Helmut Kaiser 

 
Schulanmeldung  
an der Grund- 
schule Dachsberg- 
Ibach 

Liebe Eltern der zukünftigen Schulanfänger,  
Dienstag, den 27.02.2024 von 09.00 – 12.00 Uhr  
findet in der Grundschule Dachsberg-Ibach die Anmel-
dung der zukünftigen Schulanfänger statt.  
Auch Kinder, die eine private Schule (z.B. Waldorf-
schule) besuchen sollen, müssen an der zuständigen 
öffentlichen Grundschule angemeldet werden.  
Auch in diesem Jahr müssen Sie telefonisch einen 
Einzeltermin zur Schulanmeldung vereinbaren.  
Sie erreichen Frau Schäuble vom Schulsekretariat unter 
folgender Telefonnummer: 07672/9905-23. Haben Sie 
keine Anmeldeunterlagen erhalten? Wenden Sie sich 
bitte umgehend an Fr. Schäuble. 
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind bei uns in der 
Schule begrüßen zu dürfen! 
Herzliche Grüße 
Alexandra Pfleghar  
kommissarische Schulleiterin 

 
 

 

 
 
 

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
06.02.2024 
 

1. Frageviertelstunde für Bürger 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

2. Beschlussfassung über Bildung des Gemein-
dewahlausschusses sowie der Wahlvorstände für 
die Gemeinderats-, Kreistags- und Europawahl am 
09.06.2024, Bildung der Wahlbezirke und Bestim-
mung der Wahlräume (§ 11 Kommunalwahlgesetz, § 
21 Kommunalwahlordnung) 
Das Innenministerium hat als Wahltag für die nächsten 
regelmäßigen Kommunalwahlen den Sonntag, 09. Juni 

 Aus dem Gemeinderat  
Dachsberg 

  

§ Amtliche Bekanntmachungen   
 
 
 

Infonachmittag mit Anmeldung 
im Kindergarten St. Georg 

 

 
 

Liebe Eltern, 
wir laden Sie herzlich ein, 

am Donnerstag, den 29. Februar 2024, um 15:00 
Uhr 

den Kindergarten bei einem Rundgang anzuschauen 
und mit uns Fachkräften ins Gespräch zu kommen. 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen. 
 

Es erwartet Sie: 
Lisa Müller, Fachkraft aus dem Häschennest  (Kinder 
ab dem 1. Lebensjahr) 
Brunhilde Meier, Leitung, Fachkraft in der Igelgruppe 
(Kinder ab dem 3. Lebensjahr) 
 

Die Anmeldung für einen Kindergartenplatz ist an 
diesem Nachmittag möglich. Informationen zur Ein-
richtung finden Sie unter: www.gemeinde-
dachsberg.de  Einrichtungen/Kindergarten St. 
Georg 
Eine Anmeldung oder Informationen sind auch 
möglich: 

 Telefonisch: Donnerstag, den 07. März von 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Tel. 07672 1088 

 Per mail: kiga-wittenschwand@se-
stblasien.de  

 

Sie würden gerne am Infonachmittag dabei sein? 
Dann bitten wir um eine kurze Mitteilung per mail bis 
zum  Montag, 26.02.2024.    
 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns 
Brunhilde Meier und Lisa Müller 

Gerne an Freunde, Nachbarn und Bekannte 
weitersagen! Danke! 
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2024 bestimmt. Die Wahl der Abgeordneten des EU-
Parlaments wird in Deutschland ebenfalls an diesem Tag 
stattfinden. 
a) Bildung Gemeindewahlausschuss Kommunalwahl  
      2024 
Dem Gemeindewahlausschuss obliegt nach § 11 des 
Kommunalwahlgesetzes die Leitung der Gemeinde-
wahlen und die Feststellung des Wahlergebnisses. Bei 
der Wahl der Kreisräte leitet er die Durchführung der 
Wahl in der Gemeinde und wirkt bei der Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses mit. 
Der Ausschuss besteht kraft Gesetzes aus dem 
Bürgermeister als Vorsitzendem, mindestens zwei 
Beisitzern und deren Stellvertreter. Da Bürgermeister 
Bücheler für den Kreistag kandidieren wird, darf er dem 
Gemeindewahlausschuss nicht angehören. 
Der Gemeinderat hat somit den Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses und seinen Stellvertreter 
aus den Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten 
zu wählen. Die Beisitzer und ihre Stellvertreter werden 
aus dem Kreis der Wahlberechtigten gewählt. 
Es werden folgende Personen in den Gemeindewahl-
ausschuss gewählt bzw. berufen, der zugleich auch die 
Aufgaben des Briefwahlvorstandes wahrnimmt: 
Vorsitzender:    Markus Schlegel 
Beisitzer und Stellvertreter :  Martina Schäuble 
Beisitzerin und Schriftführerin:  Christiane Büchele 
Beisitzerin und Stv. Schriftführer:Michael Denz 
Beisitzer:     Falk Blümler 
Beisitzer:   Christoph Behringer 
Beisitzer:  Yvonne Kaiser-Heinrich 
Stellvertreter Beisitzer:   Patrick Kaiser 
Stellvertreter Beisitzer:   Marc Hackmann 
Stellvertreter Beisitzer:   Hubert Ebner 
 

b) Übertragung von weiteren Aufgaben auf den   
      Gemeindewahlausschuss: 
- Bildung eines Briefwahlvorstandes für die   

 Kommunalwahlen und Europawahl in Personalunion 
Der Gemeindewahlausschuss kann zugleich die 
Aufgaben eines Wahlvorstandes oder Briefwahlvor-
standes für die Kommunalwahl, Kreistagswahl und 
Europawahl wahrnehmen. Die Verwaltung empfiehlt die 
Übertragung der Tätigkeiten des Briefwahlausschusses. 
Die Zulassung der Wahlbriefe und Ermittlung des 
Wahlergebnisses erfolgt durch den Gemeindewahl-
ausschuss. Fallen weniger als 50 Wahlbriefe an, erfolgt 
nur die Zulassung der Wahlbriefe durch den Gemeinde-
wahlausschuss. In diesem Fall muss die Feststellung 
des Briefwahlergebnisses auf einen „allgemeinen“ 
Wahlvorstand übertragen werden, der dann das Brief-
wahlergebnis zusammen mit dem Wahlergebnis des 
Wahlbezirks feststellt (wegen Gefährdung des 
Wahlgeheimnisses). 
Dem Gemeinderat wird so vorgeschlagen, die Mitglieder 
des Gemeindewahlausschusses zugleich zu Mitgliedern 
eines Wahlvorstandes bzw. Briefwahlvorstandes für die 
Kommunalwahlen und die Europawahl in Personalunion 
zu berufen. 
 

c) Bildung der Wahlbezirke und Bestimmung der  
      Wahlräume 
Gemäß § 4 KomWG, §§ 2, 51b KomWO in der derzeit 
gültigen Fassung ist die Anzahl der Wahlbezirke für die 
Kommunal- sowie Europawahl zu bestimmen.  
Während der Corona-Pandemie wurden bei den 
zurückliegenden Parlamentswahlen die beiden Wahl-

bezirke „Nord“ und „Süd“ zu einem Gesamtwahlbezirk 
zusammengefasst. Der Gemeinderat hatte damals 
bereits darauf hingewiesen, dass die Einteilung nur 
ausnahmsweise während der Pandemie gelten soll. Der 
Gemeinderat bestimmt folgende Einteilung der 
Wahlbezirke (wie zuletzt bei der Kommunalwahl 2019): 
 

Wahlbezirk 01   Dachsberg-Nord  
                          Wahllokal im Rathaus Dachsberg,     
                          Wittenschwand, Rathausstraße 1,   
                          Sitzungszimmer 
Wahlbezirk 02   Dachsberg-Süd  
                          Wahllokal im Gemeindehaus Vogel- 
                          bach, Gemeinschaftsraum, Am Rain 3 
 

d) Benennung der Wahlbezirksvorstände/Vorschlags-
liste der Gemeindeverwaltung 

Für jeden Wahlbezirk wird ein Wahlvorstand gebildet. 
Aus den Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten 
sind jeweils insgesamt 1 Wahlvorsteher + 7 Beisitzer 
sowie entsprechende Stellvertreter zu benennen, um 
insbesondere einen „Schichtbetrieb“ zu ermöglichen. 
Seitens der Gemeindeverwaltung wird vorgeschlagen, 
die Wahlvorsteher aus den Reihen der Bediensteten der 
Gemeindeverwaltung wie folgt zu berufen: 
 

Wahlbezirk I Dachsberg-Nord: 
Vorsteher:  Kiefer, Gerlinde 
 

Wahlbezirk II Dachsberg-Süd: 
Vorsteher:  Weber, Heidi 
 

Die Mitglieder der Wahlvorstände und die erforderlichen 
Hilfskräfte werden vom Bürgermeister aus den 
Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten berufen. 
Auch der Wahlvorsteher ist berechtigt, fehlende Hilfs-
kräfte durch weitere Wahlberechtigte zu ersetzen. 
 

e) Erfrischungsgeld 
Da sich der zeitliche Umfang der Inanspruchnahme 
durch die Umstellung von einem 4-Schichtbetrieb auf 
einen 2-Schichtbetrieb erhöhen wird, schlägt die 
Gemeindeverwaltung vor, ein Tagegeld in Höhe von 25,- 
€ zu gewähren.  
 

Beschlussfassung hierzu: 
Zu a)  Der Gemeinderat stimmt der Bildung und Beru-

fung der Mitglieder des Gemeindewahlaus-
schusses wie vorgeschlagen in offener Wahl zu. 

Zu b)  Der Gemeinderat beruft die Mitglieder des 
Gemeindewahlausschusses zugleich zu Mit-
gliedern eines Wahlvorstandes bzw. Briefwahl--
vorstandes für die Kommunalwahlen und die 
Europawahl in Personalunion. 

Zu c)Der Gemeinderat stimmt der Einteilung der 
Wahlbezirke und Bestimmung der Wahlräume wie 
vorgeschlagen zu. 

Zu d) Die Berufung der Wahlbezirksvorstände wird wie 
vorgeschlagen zugestimmt. 

Zu e) Es wird ein Erfrischungsgeld in Höhe von 25,- € 
gewährt. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

3. Kläranlage Schmalenberg, Zustimmung zur 
Verlängerung der Wasserrechtlichen Erlaubnis zum 
Betrieb der Anlage durch die Abwassereigen-
tümergesellschaft Schmalenberg (AEGS), Beratung 
und Beschlussfassung hierüber 
Das Abwasserkonzept der Gemeinde sah in den 90er-
Jahren vor, zunächst die größeren und dichter 
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besiedelten südlichen Ortsteile an eine Kanalisation 
anzuschließen, dann die weiteren Orte wie Schwand, 
Rüttewies, Schmalenberg u.a. Vor diesem Hintergrund 
entstand vor nahezu 30 Jahren in Schmalenberg die 
Überlegung, eine eigene Kanalisation zu erstellen. Die 
Überlegungen wurden seinerzeit von der Gemeinde 
unterstützt, weil für die Gemeinde insbesondere vor dem 
Hintergrund ihrer finanziellen Situation und auch der 
öffentlichen Förderung nicht absehbar war, bis wann für 
den Ortsteil Schmalenberg eine öffentliche Kanalisation 
durch die Gemeinde erstellt werden kann. 
Die Schmalenberger Bürger erstellten so in Eigen-
initiative mit sehr viel Bürgerengagement und Eigen-
leistung und mit öffentlichen Fördermitteln für private 
Anlagen eine eigene private Abwasser-beseitigung. Für 
den Betrieb wurde eine Abwassereigentümer-
gesellschaft (AEGS) gegründet. Die Anlage ist nunmehr 
seit ca. 26 Jahren in Betrieb, seitens des Landratsamtes 
wird eine saubere und einwandfrei funktionierende 
Anlage bestätigt. 
Der Betrieb der Anlage erfolgt auf der Grundlage einer 
Genehmigung durch das Landratsamt Waldshut, durch 
eigenes Personal, von der Gemeinde erbrachte Leis-
tungen werden der Gesellschaft in Rechnung gestellt. 
Die seinerzeit erstellte Genehmigung, welche zuletzt im 
Jahre 2013 um weitere 10 Jahre verlängert wurde, ist 
nun abgelaufen und bedarf erneut der Verlängerung, 
somit wiederum der Zustimmung der Gemeinde. In der 
letzten Stellungnahme der Abwassereigentümer-
gemeinschaft Schmalenberg an die Gemeinde 
Dachsberg wird darauf hingewiesen, dass das 
Ausbauziel von 100 Einwohnerwerten erreicht ist und 
keine weiteren Anschlüsse mehr möglich sind. Die 
Anlage ist ausgelastet. 
Das aktuelle Abwasserkonzept der Gemeinde 
Dachsberg sieht im Sinne einer kosteneffizienten und 
zukunftsfähigen Abwasserentsorgung einen künftigen 
Zusammenschluss der Kläranlagen der Gemeinden 
Dachsberg und Ibach und Teilbereichen der Stadt St. 
Blasien, zu einer interkommunalen Abwasser-
beseitigung, vor. Die beteiligten Kommunen folgen damit 
dem Ergebnis des Abwasserstrukturgutachtens aus dem 
Jahre 2019, zur Weiterentwicklung der kommunalen 
Abwasserbeseitigung. 
Es ist langfristig vorgesehen, die Abwässer der 
Kläranlagen Schmalenberg, Urberg und Wittenschwand 
(Gemeinde Dachsberg), sowie der Kläranlagen der 
Gemeinde Ibach, bis spätestens 2032 der Kläranlage 
Niedermühle zuzuführen und gemeinsam zu reinigen. 
In der Gemeinderatsitzung vom 26.09.2023 hatte der 
Gemeinderat beschlossen, in einem ersten Schritt der 
Umsetzung der Abwasserbeseitigungskonzeption, 
zunächst die Kläranlage Schmalenberg aufzulösen und 
die Abwässer über einen zentralen Anschluss an die 
Kläranlage Niedermühle über den Ortsteil Oberbildstein, 
anzuschließen. Die Verwaltung hat die hierfür erforder-
lichen Zuschussanträge nach der Förderrichtlinie 
Wasserwirtschaft (FrWw) in Höhe von 80% der 
zuwendungsfähigen Kosten gestellt. Sofern eine 
Bewilligung der Mittel erfolgen kann, geht die 
Gemeindeverwaltung davon aus, dass eine Auflösung 
und Anschluss der Kläranlage Schmalenberg an die 
Kläranlage Niedermühle, in einem Zeitraum von 3 
Jahren umgesetzt werden kann. Die AEGS hat daher in 
Abstimmung mit dem Landratsamt Waldshut, ent-
sprechend der Abwasserkonzeption der Gemeinde 

Dachsberg, eine Verlängerung der wasserrechtlichen 
Erlaubnis für weitere 3 Jahre beantragt. 
Gemeinderat Daniel Bücheler hält den beantragten 
Verlängerungszeitraum evtl. für knapp bemessen, sofern 
die Gemeinde die beantragte Förderung nicht auf Anhieb 
erhalten sollte. Bürgermeister Bücheler hält in diesem 
Fall, auf Grundlage des funktionierenden Anlagen-
betriebes sowie der vorhandenen Planungsstandes der 
Gemeinde, eine weitere Verlängerung für realistisch.  
Der Gemeinderat stimmt aufgrund des funktionierenden 
Betriebs, des umfangreichen Engagements und der 
eingesetzten Eigenmittel der Abwassergesellschaft, der 
Verlängerung der beantragten Genehmigung zu. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

4. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 
- Baugenehmigungen 
Folgende Baugenehmigung wurden durch das 
Baurechtsamt erteilt: 
- Neubau Bewegungshalle für eine Pferdehaltung, 

Flurst. Nr. 1129, Ortsteil Schmalenberg. 
-    Neubau „Feuerwehrgerätehaus Süd“ 
Der Vorsitzende informiert, dass die Mitglieder der FFW 
Abt. Süd seit Jahresbeginn vorbereitende Arbeiten im 
Untergeschoss des Gemeindehauses durchführen. Die 
Bereiche werden zu Umkleideräumen und 
Sanitäranlagen umgebaut. Beim Entfernen der alten 
Bodenbeläge ist man hierbei auf bestehende Kabel-
kanäle in der Bodenplatte gestoßen, die für eine Neuver-
legung der Versorgungsleitungen genutzt werden 
können. Auch die Abdichtung der Bodenplatte, welche in 
Teilbereichen nur wenige Zentimeter beträgt, kann durch 
die zusätzlichen Eigenleistungen der Feuerwehrmit-
glieder verbessert werden. Die bisher geleisteten 
Arbeiten zeugen von einer guten Stimmung und hohen 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehrkameraden zur 
Unterstützung des Projekts. Derzeit werden weitere 
Baugewerke, wie der Einbau eines Rüttelfliesenbodens 
sowie die Gipserarbeiten öffentlich ausgeschrieben. In 
Kürze wird auch die Ausschreibung für die Heizungs- 
und Sanitärinstallationen folgen. Der Gemeinderat 
spricht den Angehörigen der Feuerwehr seinen Dank für 
das wertvolle Engagement aus. 
 

- 30 Jahre Gemeindepartnerschaft mit St. Jean de Sixt 
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Gemeinde-
partnerschaft wird am Wochenende Samstag/Sonntag, 
27./28. Juli 2024, eine Jubiläumsfeier in der Gemeinde 
Dachsberg stattfinden. Mit einem Treffen aller hieran 
interessierten Bürger und Vereine am 30.01. wurde der 
Grundstein für den Beginn der weiteren Planungen 
gelegt. Der Vorsitzende berichtet über die Ergebnisse. 
Über 12 Vereine sowie interessierte Einwohner und 
Gemeinderäte haben hieran teilgenommen. Insgesamt 
ist es gelungen, die Grundzüge der Planung festzulegen. 
Damit können nun die einzelnen organisatorischen 
Schritte angegangen werden. Der Vorsitzende zeigt sich 
auch erfreut über zahlreiche Zusagen hinsichtlich der 
Betreuung, der musikalischen Umrahmung und 
Bewirtung der Gäste aus Frankreich. Die Planung wird in 
den nächsten Wochen in Abstimmung mit den Vereinen 
und interessierten Bürgern weiter vertieft. Gerne sind 
hierzu auch weitere Vereine und Bürger eingeladen.  
  

- Fastnachtsveranstaltungen in Dachsberg 
Die diesjährige Fastnacht nähert sich ihrem Höhepunkt, 
dem „Schmutzigen-Donnerstag“. Bürgermeister 
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Bücheler lädt die Gemeinderäte zur Stürmung des 
Rathauses ein und informiert über die bevorstehenden 
weiteren närrischen Veranstaltungen. 
 

- Information über Bevölkerungsschutz zum Thema 
„Jodtabletten“ 
Gemeinderat Daniel Hierholzer erkundigt sich über die 
Jodtablettenvorsorge im Zusammenhang mit den 
kerntechnischen Anlagen in unmittelbarerer Grenznähe. 
Der Vorsitzende informiert, dass diese bei einem 
Ereignis, bei dem ein Eintrag von radioaktivem Jod in die 
Luft zu erwarten ist, in den möglicherweise betroffenen 
Gebieten durch die Katastrophenschutzbehörden bzw. 
Gemeinden verteilt werden. Von einer Einnahme sind 
jedoch mehrere Faktoren, wie das Alter oder der 
Zeitpunkt der Einnahme abhängig, weshalb von einer 
selbstständigen Einnahme der Tabletten grundsätzlich 
abgeraten wird und zentral eingelagert werden. Die 
Gemeindeverwaltung verfügt über eine entsprechende 
Einsatzplanung. Auch wurden entsprechende Informati-
ons-Broschüren in gewissen Abständen an die Bevöl-
kerung verteilt, weitere Broschüren sind bei der Gemein-
deverwaltung erhältlich. Die Gemeindeverwaltung wird 
in einem der nächsten Amtsblätter hierüber informieren. 
 

- Organisation kommunaler Räum- u. - Streudienst 
Gemeinderat Willi Büchele äußert, dass er von Ein-
wohnern aus Schmalenberg auf die Handhabung des 
kommunalen Streudienstes angesprochen wurde. Es 
wurde die Ansicht geäußert, dass die Gemeinde hierbei 
mehr Aufwand betreibe als notwendig sei. Herr Büchele 
ist der Ansicht, dass die mit dem Winterdienst 
beauftragen Verantwortlichen hervorragende Arbeit 
leisten. Auch Gemeinderat Lothar Behringer pflichtet 
seinem Kollegen bei und hält die angewandte Praxis 
auch aufgrund verkehrssicherungsrechtlicher Anforde-
rungen grundsätzlich für angemessen. Der Vorsitzende 
wird den Hinweis aufnehmen und mit dem Bauhof bzw. 
dem örtlich zuständigen Dienstleister erörtern. 
 

- Baumlehrpfad Wittenschwand 
Gemeinderätin Helga Schmid bittet um Kontrolle des 
Baumlehrpfades in Wittenschwand. Aufgefallen sei eine 
Eiche, welche die Nutzung des Weges beeinträchtigen 
könnte. Sie bittet um Prüfung entsprechender 
Maßnahmen zur Sicherung des Baumes. 
 

- Dachsberg-Halle 
Gemeinderat Daniel Hierholzer weist darauf hin, dass 
weitere Bereiche der Innenbeleuchtung ausgefallen 
sind. Der Vorsitzende erklärt, dass im Haushalt 
entsprechende Mittel für eine Umrüstung der 
Beleuchtungsanlage auf LED-Beleuchtung vorgesehen, 
allerdings noch keine Angaben über eine zeitliche 
Durchführung, möglich sind. 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Dachsberg 
Restmüll: Montag, 26. Februar 2024  
Bio-Tonne: Montag, 04. März 2024 
Gelber Sack: Donnerstag, 29. Februar 2024     
Blaue Tonne: Freitag, 22. März 2024 
jeweils ab 6.00 Uhr 

Gemeinde Ibach 
Restmüll: Montag, 26. Februar 2024  
Bio-Tonne: Montag, 04. März 2024 
Gelber Sack: Montag, 11. März 2024 
Blaue Tonne: Montag, 04. März 2024 
jeweils ab 6.00 Uhr  

 
Bei Fragen oder Reklamationen zur Abfuhr „Gelber 
Sack“ 
Hotline der Fa. Remondis 0800 122 32 55 
Alle Abfalltermine und kurzfristigen Änderungen ent-
nehmen Sie auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Waldshut. 

 
Recyclinghof St. Blasien (auch Sperrmüll) 
Geöffnet: Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:      14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr 

Die letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten.  

 
 
 
 

Gefunden wurde 
 

-  eine weinrote Strickmütze  
 

Bitte melden Sie sich unter Tel. 07672/9905-10. 

 
 

 

 

Rentensprechtag in St. Blasien 
Der nächste Rentensprechtag findet am 05.03.2024 im 
Rathaus St. Blasien statt. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter der Telefonnummer: 07672/414-27.  

 
Landratsamt Waldshut  
– Pflegestützpunkt –  
Informationen und individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. 
Außensprechstunde im Rathaus St. Blasien: 
Mittwoch, den 13.03.2024 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Außensprechstunde im Rathaus Görwihl: 
Mittwoch, den 06.03.2024 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung 
stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Schlageter. 
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder 
per ©: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de 

 
Sprechstunden des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Caritasverbandes Hochrhein  
Ort: Räumlichkeiten der Sozialstation St. Blasien e.V., 

Friedhofstraße 8, 79837 St. Blasien 
Zeit: Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14:00- 

16:00 Uhr 

 Sprechtage  

Müllentsorgung 
 

 

Aus dem Fundbüro 
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Nächster Termin: 14.03.2024 
Telefonische Voranmeldung unter 07751/801133 oder 
07751/801143 ist erwünscht. 

 
Caritasverband Hochrhein 
Frühstückstreff für seelisch belastete Menschen 
- ein Angebot des Caritasverbandes Hochrhein 
Der Frühstückstreff ist ein Treffpunkt für psychisch 
belastete Menschen sowie alle interessierten Personen. 
Die Treffen finden 14-tägig, jeweils mittwochs, von 
9.00 bis 11.00 Uhr statt im Theophil-Lamy-Haus, Im 
Frongarten 2, 79837 St. Blasien. Wer sich 
angesprochen fühlt, kann sich gerne unter der Telefon-
nummer 07751/801133, b.scholz@caritas-hochrhein.de 
(B. Scholz) anmelden. Ohne Anmeldung können wir 
aktuell leider niemanden aufnehmen. 
Nächster Termin: 28.02.2024 

 
Angehörige der Selbsthilfegruppe psychisch 
erkrankter Menschen  
Nächstes Treffen am Mittwoch, den 28. Februar 2024 
um 19 Uhr in den Räumen des Caritasverbandes, 
Poststr. 1 in Waldshut. 
Alle Interessierten (Partner, Kinder, Verwandte, 
Bekannte) sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Info`s unter: Barbara Scholz, Sozialarbeiterin, 
Caritasverband, Tel.: 07751-801133. 

 
Die IBB-Stelle Waldshut-Tiengen informiert: 
Die unabhängige Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch erkrankte Menschen 
und ihre Angehörigen bietet in den Räumen des Land-
ratsamtes Waldshut-Tiengen am 04.03.2024 (Raum 
264) persönliche Beratungsgespräche an. Die Sprech-
stunde findet immer zwischen 14:30 - 16:30 statt. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung (wenn mög-
lich), können aber auch kurzfristig, ohne Voranmeldung, 
Beratungsgespräche anbieten. 
Bitte an der Informationsstelle im Landratsamt melden. 
Zusätzlich bieten wir weiterhin telefonische Beratung an. 
Es besteht auch die Möglichkeit, kurzfristig, an einem 
anderen Tag, einen Termin für eine persönliche 
Sprechstunde zu bekommen! 
Sie können uns unter Telefon 07751 / 9151110 
(Anrufbeantworter) 24 Stunden täglich erreichen oder zu 
Bürozeiten unter Telefon 07751 / 86-4254. 
Auch sind wir erreichbar unter E-Mail: IBB-WT@web.de. 
Sie können auch unsere Homepage besuchen: 
www.ibb-waldshut.de 

 
 
 
Notariat vor Ort – jeden letzten Donnerstag im 
Monat im Rathaus St. Blasien 
Seit dem Wegfall der staatlichen Notariate durch die 
Grundbuchamts- und Notariatsreform mussten 
Bürgerinnen und Bürger, die in den Kommunen des 
Gemeindeverwaltungsverbands St. Blasien leben, seit 

dem 1. Januar 2018 für notarielle Dienstleistungen oft 
weite Wege auf sich nehmen. Doch nun können 
Bürgerinnen und Bürger einmal pro Monat wohnortnah 
notarielle Dienstleistungen in Anspruch nehmen: Jeden 
letzten Donnerstag im Monat bietet Dr. Julia Bochis, in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rathaus in St. Blasien ihre 
Dienstleistungen als Notarin an.  
Termine vereinbaren: Um Anliegen bestmöglich bear-
beiten zu können, bittet Dr. Julia Bochis für ihre Sprech-
stunde im Rathaus St. Blasien um vorherige Terminver-
einbarung entweder per E-Mail an info@notarin-jb.de 
oder telefonisch unter 07741/8070890. Weitere Informa-
tionen zu den Dienstleistungen oder zu Kosten gibt es 
auch auf der Homepage https://notarin-jb.de. 

 
Kreisimkerverband Hochrhein – Hotzenwald 

Einladung zur Kreisimkerversammlung 
am Sonntag den 25. Februar 2024 um 14.00 Uhr 

Pfarrzentrum St. Wendelin 
Kirchstraße 4 in 79733 Görwihl 

 

Tagesordnung: 
- Begrüßung durch unsere Kreisvorsitzende Anita 

Böhler 
- Kurzinformationen aus dem Landesverband und 

Kreisverband durch Frau Anita Böhler 
- Grußworte  
- Ehrung des Landesverbandes 
- Vortrag: von Bianca Duventäster, Obfrau für 

Öffentlichkeitsarbeit Landesverbandes Bad. Imker 
und Hornissenfachberaterin 
Thema:  Artenvielfalt schützen vs Vespa velutina 
Sie erhalten Informationen was im Falle einer 
Sichtung, eines Nestfundes zu tun ist, wie die Abläufe 
in Baden-Württemberg sind – und warum diese 
Schritte erforderlich sind. Zudem bekommen Sie 
einen Überblick über die „Doppelgänger“ – mit denen 
die Asiatische Hornisse im vergangenen Jahr häufig 
verwechselt wurde.  

- Diskussion und Wünsche 
 

Zu diesem Vortrag sind alle Imkerinnen / Imker sowie 
Freunde und Interessenten der Imkerei recht herzlich 
eingeladen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Imkerverein Görwihler 
Berg. 
Bitte leiten Sie/Ihr diese Einladung an alle Imkerkollegen 
weiter. 
 

Anita Böhler 
Kreisvorsitzende 

 
Einladung zur Generalver-
sammlung 2024  
Die Generalversammlung des 
Vereins Landwirtschaftlicher Fach-

schulabsolventen und fortschrittlicher Bäuerinnen und 
Bauern Hochrhein e.V. findet dieses Jahr im Lehrsaal 
des Landwirtschaftsamtes, Gartenstraße 7, 79761 
Waldshut-Tiengen, am Freitag, dem 08. März 2024 um 
14.00 Uhr statt 
Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 
2.  Tätigkeitsbericht 
3.  Kassenbericht / Bericht der Kassenprüfer 

Was sonst noch interessiert 
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4. Entlastung des Vorstandes und des Geschäfts-
führers  

5.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
6. Vortrag: „Freiflächen-PV – Was gilt es für landwirt-

schaftliche Betriebe zu beachten“, Referent: Herr 
Gloyer, BLHV Geschäftsstelle Tiengen 

 

Wir dürfen Sie hiermit herzlich einladen und würden uns 
über Ihre Teilnahme sehr freuen.  
gez. Kai-Uwe Zeitz 
Vorsitzender 
 
 

 

 
„Den Vorhang lupfen – Frauen und ihr 
verborgenes Wirken in der Welt“ 
Am 8. März ist Internationaler Frauentag. Zu diesem 
Anlass lädt die Gleichstellungsbeauftragte des Land-
kreises zu einem Erzählabend ein. Im Mittelpunkt stehen 
Frauen, deren Wirken im Stillen stattfindet. 
Wann: Freitag, den 9. März 2024 | 19.00 Uhr 
Wo: Kreistagssaal | Landratsamt Waldshut | Kaiserstr. 
110 | 79761 Waldshut 
 

Das erwartet Sie: 
Begrüßung und Bericht zur frauenpolitischen Arbeit 
sowie zum Tag der Lohngerechtigkeit, der in diesem 
Jahr auf den 6. März fällt. Anette Klaas, 
Gleichstellungsbeauftragte  
Infostände unterschiedlicher Frauengruppen und 
Institutionen aus der Region, darunter Amnesty 
International mit einer Petition. 
Erzählungen „Den Vorhang lupfen - Frauen und ihr 
verborgenes Wirken in der Welt“ mit musikalischer 
Begleitung von Dorle Harrison und Sandra Lass 
 

Programm: 
Dorle Harrison und Sandra Lass sind leidenschaftliche 
Erzählerinnen vom Dachsberg. Seit 2021 erzählen sie 
frei Geschichten – mal gemeinsam, mal solo, in Schulen 
oder bei Veranstaltungen. Beim Erzählabend im 
Landratsamt möchten sie den Vorhang, der vor dem 
Wirken unzähliger Frauen hängt, beiseiteschieben. 
Diese Frauen sollen sichtbar gemacht werden, so wie sie 
die Welt im Großen und Kleinen verändern.  
Weitere Info und Anmeldung:  
Interessierte können sich telefonisch oder per E-Mail 
anmelden: 
Telefon: 07751/864020  
E-Mail: anette.klaas@landkreis-waldshut.de.  
Über den Internationalen Frauentag 
Der Internationale Frauentag wird jährlich am 08.März 
begangen. Er steht für die weltweite Solidarität unter 
Frauen, für gleiche und bessere Lebens- und 
Arbeitsbedingungen von Frauen, gegen Diskriminierung 
und für mehr Selbstbestimmung und 
Geschlechtergerechtigkeit. Seinen Ursprung hat der 
Weltfrauentag im Kampf der Frauenbewegung des 19. 
Jahrhunderts für das Wahlrecht für Frauen.  
 
Einladung zum Workshop „Rhetorik / 
Selbstpräsentation“ 
Ob im politischen und beruflichen Alltag oder auch 
privat…. die Kunst, Botschaften und Ideen verständlich, 
überzeugend und lebendig formulieren und präsentieren 
zu können, ist unverzichtbar. Und lernbar! 
Mit Blick auf die zu erreichende Zielgruppe und Ziel-
setzung lernen die Teilnehmerinnen, wie Stimme, 
Körpersprache und stimmiger Medieneinsatz die 
eigenen Inhalte und den eigenen Auftritt wirkungsvoll 
und authentisch unterstützen, damit man sein Publikum 
begeistert. 
Beim Workshop werden gemeinsam Ideen entdeckt, 
entwickelt und präsentiert. Es wird geübt, die positiven 
Aspekte ins Rampenlicht zu rücken. 
Wann? Samstag 16.03.2024 von 09 bis 13 Uhr. 
Wo? Kreistagssaal im Landratsamt Waldshut,  
             Kaiserstraße 110 
Veranstalterinnen sind die Kommunale Stelle für 
Gleichstellung und die Aktionsgruppe „Mehr Frauen in 
die Politik“. 
Referentin ist Monika Studinger, selbstständig tätige 
Trainerin und Coach. Als ehemalige Gemeinderätin 
bringt sie neben ihrer beruflichen Expertise auch 
politische Erfahrung mit ein. 
Der Workshop ist kostenfrei, lediglich für Verpflegung 
fällt eine Pauschale von Euro 10,- an. 
Anmeldung erbeten bis 02.03.2024 per mail an 
anette.klaas@landkreis-waldshut.de  

 

 
Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen setzt auf 
terminierte Vorsprachen 
Ab 04.03.2024 können Besucherinnen und Besucher 
der Agentur für Arbeit ihre Anliegen nur noch terminiert 
klären. Termine können bequem von zuhause aus 
entweder online über www.arbeitsagentur.de/loerrach 

 
Gemeinsamer Antrag 2024 
Das Landratsamt Waldshut - Landwirtschaftsamt - 
lädt an folgenden Terminen zu einer Vortrags-
veranstaltung zum Gemeinsamen Antrag 2024 ein. 
 

Montag, 04.03.2024 um 20:00 Uhr   
Herrischried in der „Rotmooshalle“  
Mittwoch, 13.03.2024 um 20:00 Uhr  
Birkendorf im Gasthaus „Post“ 
Montag, 18.03.2024 um 20:00 Uhr  
Grießen im Gasthaus „Brauerei“ 
Mittwoch, 03.04.2024 um 20:00 Uhr   
Bonndorf im Gasthaus „Kranz“ 
 

Es werden die für das Antragsjahr 2024 wichtigen 
Themen: Antragsstellung in FIONA, Änderungen bei 
den Direktzahlungen, Öko Regeln, Konditionalität, 
FAKT und Aktuelles besprochen. 
Interessierte Landwirte sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung bitte über das Landwirtschaftsamt:  
07751 865301 oder landwirtschaftsamt@landkreis-
waldshut.de 
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oder telefonisch über 0800 4 55 55 00 gebucht werden. 
Unnötige Wartezeiten lassen sich somit vermeiden.  
Trend erkannt – mit verbindlichen Terminen 
Wartezeiten verkürzen 
„Wir reagieren damit auf das veränderte Nutzungs-
verhalten unserer Kundinnen und Kunden: Der Trend 
geht hin zu verbindlich vereinbarten Terminen, die man 
sich selbst aussuchen kann und die Wartezeiten 
verkürzen.“, erklärt Horst Eckert, Leiter der Lörracher 
Agentur für Arbeit. 
 
Informationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ 
Am Mittwoch, dem 06. März 2024 findet ab 14:00 Uhr 
eine Informationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ 
in der Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen, 
Waldtorstr. 1a, statt. 
Wie kann man Polizist/in, Beamter/Beamtin in der 
Zollverwaltung oder Soldat/in, Offizier/in werden? 
Welche Chancen bieten diese Berufe? Die Landes- und 
die Bundespolizei, die Zollverwaltung und die Bundes-
wehr geben Informationen und beantworten Fragen. Die 
Vorträge beginnen um 
                        14.00 Uhr – Bundespolizei 
                        14.30 Uhr – Landespolizei 
                        15.00 Uhr – Zoll 
                        15:30 Uhr - JVA Waldshut-Tiengen 
                        16.00 Uhr – Bundeswehr 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
 
Ausbildung und Umschulung in Teilzeit 
BiZ & Donna Präsenz-Veranstaltung am 11.03.2024 
von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Es kann viele Gründe geben, weshalb eine Ausbildung 
in Vollzeit nicht zur persönlichen Lage passt, z.B. 
aufgrund von Betreuungs- und Pflegeaufgaben oder 
sonstigen Verpflichtungen. Mit einer Teilzeitausbildung 
oder -umschulung können Sie trotzdem zu einer 
gefragten Fachkraft werden. Erfahren Sie mehr über 
Ausbildungsmöglichkeiten in Teilzeit, sowie mögliche 
Förderungen durch die Arbeitsagentur. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt. 
Ort: Agentur für Arbeit Waldshut, Raum 2.11, Waldtorstr. 
1a 79761 Waldshut 
Anmeldung: https://eveeno.com/teilzeitausbildung_WT 
 
Woche der Ausbildung bei der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Waldshut-
Tiengen veranstaltet im Rahmen der bundesweiten 
Aktionswoche der Ausbildung vom 11. März bis 15. 
März zahlreiche Infoveranstaltungen rund um Aus-
bildung, Studium und Berufswahl. 
Die Veranstaltungen informieren über Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten der Agentur für Arbeit für 
Jugendliche, die noch keinen Ausbildungsplatz 
gefunden haben. Aber auch Eltern dürfen sich auf viel 
Wissenswertes rund um die Begleitung des 
Berufswahlprozesses ihrer Kinder freuen.  
Folgende Termine werden interessierten Schülern, 
Ausbildungssuchenden und deren Eltern ange-
boten: 
 Dienstag, 12.03.2024 um 19:00 Uhr - Online-

Elternabend „Wege nach dem Abitur“ 
Online -  Anmeldung per Mail - Stichwort "Abitur" über 
waldshut-tiengen.berufsberatung@arbeitsagentur.de 

 Mittwoch, 13.03. von 13 - 16 Uhr  
Bewerbungsmappencheck  
Wo: Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen, Waldtorstr. 
1a, Raum 2.11 

 Donnerstag, 14.03. von 17 - 19 Uhr  
Berufsberatung in der Boulderhalle 
Wo: Boulderhalle HotzenBlock, Feldbergstr. 9-11, 
79761 Waldshut-Tiengen 

 Dienstag, 19.03. um 18 Uhr  
Elternabend zusammen mit der Psychologischen 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche 

Online -Anmeldung per Mail - Stichwort "19.03." über 
waldshut-tiengen.berufsberatung@arbeitsagentur.de 
 
Online-Elternabend „Wege nach dem Abitur“  
Der Online-Elternabend der Berufs- und Studien-
beratung Waldshut findet am Dienstag, 12.03.2024 um 
19 Uhr statt. Er gibt einen Überblick und erste Informa-
tionen, wie Eltern ihr Kind beim Berufswahlprozess 
konstruktiv unterstützen können. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist über  
Waldshut-Tiengen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
notwendig.  
 
Und wenn das Beste erst noch kommt? 
Telefonaktionstag „Zurück in den Beruf – mit uns 
(erfolgreich) durchstarten“ am 12. März 2024 
Auf dem Arbeitsmarkt entstehen viele neue, 
zukunftsfähige Tätigkeiten, die ideal für einen 
Wiedereinstieg in Arbeit sind. Der Telefonaktionstag der 
Agentur für Arbeit Lörrach gibt interessierten Frauen und 
Männern die Möglichkeit, sich in der neuen Arbeitswelt 
zu orientieren und beruflich wieder voll durchzustarten. 
Am Dienstag, 12. März 2024, findet von 9.00 bis 15.00 
Uhr der bewährte Telefonaktionstag statt. Das Angebot 
richtet sich an Frauen und Männer, die aus familiären 
Gründen nicht oder nur in geringem Umfang erwerbstätig 
sind. 
Wer wieder zurück ins Berufsleben möchte, hat 
erfahrungsgemäß viele Fragen, vor allem: „Wie gelingt 
der Wiedereinstieg?“, „Wer kann mich dabei alles 
unterstützen?“ und „Wie finde ich die für mich passenden 
Unternehmen, das passende Job-Angebot oder die 
passende Qualifizierung“. 
Die Beauftragte für Chancengleichheit Sonja Schäfer 
informiert am Aktionstag über die vielfältigen 
Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt und 
darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu 
bringen sind. Geklärt werden können auch Fragen zur 
Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten.  
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der 
kostenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die 
Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach 
Nennung des Kennworts „Chance Job“ und ihres 
Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) verbunden. 
Alternativ vereinbaren interessierte Frauen und Männer 
einen Videokonferenz-Termin per E-Mail über 
Loerrach.BCA@arbeitsagentur.de. 
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Landesverband badischer Imker e.V. 
Ausbreitung der Asiatische Hornisse stoppen 
Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina nigrithorax) ist nach den Vorgaben der 
Europäischen Kommission eine nicht-heimische, 
invasive Art und fällt in die Kategorie der Früherkennung, 
wonach sie überwacht (Monitoring) und bekämpft 
werden muss. 
Die Asiatische Hornisse profitiert von den warmen 
Sommern und den milden Wintern. Sie trifft als 
gebietsfremde Art auf hervorragende Bedingungen, um 
sich erfolgreich zu verbreiten.  
Man erkennt die Asiatische Hornisse an ihrer schwarzen 
Grundfärbung: Die Brust ist schwarz, der Hinterleib 
dunkel mit wenigen gelben Binden. Die Beine sind 
schwarz-gelb gefärbt.  
Um die Ausbreitung und kostenintensive Nestent-
fernungen im Herbst auszubremsen, können Mithilfe von 
Locktöpfen in den Frühlingsmonaten Jungköniginnen 
lebend abgefangen werden. Die Locktöpfe können auf 
den Balkon, in den Garten oder auf das Fensterbrett 
gestellt werden. Einen Locktopf herstellen ist einfach: 
Schraubglas, Loch in den Deckel, Docht aus gefaltetem 
Küchenkrepp oder Leinen durch das Loch ziehen, er 
sollte bis auf den Boden reichen. Lockstoff zur Befüllung 
des Glases: 1/3 Bier, 1/3 lieblichen Wein, 1/3 
Himbeersirup o. ä. 
Bitte melden Sie die Sichtung in der „Meine Umwelt App“ 
(QR Code). Nach einer Verifizierung und Bestätigung 
kann das Tier abgetötet werden. Somit wird der Lebens-
zyklus unterbrochen und große Nester verhindert. Eine 
Meldung ist unbedingt erforderlich. Bitte verzichten 
Sie im Sinne des Artenschutzes auf Fallen. Auch 
sogenannte „Lebendfallen“ tragen zum Verlust 
heimischer Arten bei.  

 
QR-Code Meldeplattform des Umwelt-
ministeriums 
 

 
Das Polizeipräsidium Freiburg  
reagiert mit Präventionsangeboten auf gestiegene 
Wohnungseinbrüche 
„Das wird schon nicht passieren“ oder „wenn die Täter 
einbrechen möchten, kommen sie rein“ sind Aussagen, 
die leider oft ausgesprochen werden und dennoch falsch 
sind. 
„Die Einbrüche in den eigenen vier Wände haben wieder 
zugenommen und lassen sich in den allermeisten Fällen 
verhindern“, sagt Kriminalhauptkommissar Erny. 
Das Polizeipräsidium Freiburg bietet Hilfe zur Selbsthilfe 
an. Die Experten der kriminalpolizeilichen Beratungs-
stellen bieten interessierten Bürgerinnen und Bürger 
eine kostenlose, neutrale und professionelle Beratung 
zum Einbruchschutz an. 
Die Täter nutzen schlecht gesicherte Fenster und Türen 
und sorgen bei der Rückkehr der Bewohner für eine böse 
Überraschung. Entscheidend für die Einbrecher ist der 
Faktor Zeit: Damit das Entdeckungsrisiko minimiert wird, 
muss der Einbruch schnell gehen. In der Regel dauert 
das Eindringen nur wenige Sekunden; der Einbruch 
selbst nur wenige Minuten. Stößt der Täter auf 
einbruchshemmende Sicherungseinrichtungen bricht er 

erfahrungsgemäß sein Vorhaben ab und sucht sich eine 
günstigere Gelegenheit.  
Nutzen Sie die Hilfe der Polizei und lassen Sie sich 
beraten. 
Termine für dieses kostenlose Beratungsangebot 
können bei der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle unter 07741/8316-327 oder email 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de vereinbart 
werden. 

 
Landespreis für Heimatforschung Baden-
Württemberg  
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in 
Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimat-
pflege den Landespreis für Heimatforschung aus. Der 
Landespreis zeichnet Werke von Personen aus, die sich 
ehrenamtlich mit der Heimatforschung und ihren 
vielfältigen Facetten befassen und hierbei in der 
Vergangenheit bemerkenswerte Leistungen vorgelegt 
haben. Die Heimatforschung erstreckt sich auf ein 
breites Themenspektrum, das sich von der Orts-, 
Siedlungs- und Naturgeschichte über Themen zur 
Migration bis hin zu lokalen Traditionen und Lebens-
läufen herausragender Persönlichkeiten erstreckt. Die 
Forscherinnen und Forscher aus der Zivilgesellschaft 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Aufarbeitung unserer 
Lokal- und Regionalgeschichte. Sie halten damit unsere 
Geschichte für kommende Generationen lebendig. 
Dieser Preis ist mit insgesamt 17.500 Euro dotiert. 
Die Preisgelder wurden ab 2020 kräftig erhöht und eine 
neue Preiskategorie „Heimatforschung digital“ 
eingeführt. Zusätzlich werden weitere Werke mit 
Anerkennungsurkunden ausgezeichnet; diese Werke 
werden danach ebenfalls dem Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg zur Dokumentation übergeben. 
Weitere Informationen:  
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg 

 
 
 
Notruf 112  
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und 
Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz 
Deutschland und vielen weiteren europäischen Ländern 
Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Tele-fonnummer 112 am Tag und in der Nacht die 
Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 
Miss-brauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird 
bestraft. Wenn Sie nicht in direkter Gefahr sind, aber 
eine Fahrt mit dem Krankenwagen anfordern wollen, 
wählen Sie bitte die Nummer 19222. Vom Mobilfunknetz 
aus sollten Sie in diesem Fall davor die Vorwahl der 
integrierten Leitstelle wählen, im Kreis Waldshut ist das 
die Vorwahl 07751. Informationen erhalten Sie über den 
kassen-ärztlichen Notdienst im Landkreis Waldshut: 
Telefon 01805-19292430. 
 

     Ärztlicher Notfalldienst 
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An allen Tagen ist der ärztliche 24-Stunden- 
Notfalldienst über die Telefonnummer des DRK – 116 
117 – zu erfragen. Der zahnärztliche Notfalldienst ist 
an den Wochenenden über 0180 3 222 555-30 zu 
erfragen. 

 

Apothekenbereitschaft 
 

Freitag, 23.02.2024 
 Thoma-Apotheke Bernau  07675/627 
Samstag, 24.02.2024 
 Engel-Apotheke E-Center Tiengen  07741/8099700 
Sonntag, 25.02.2024 
 Stadt-Apotheke Wehr  07762/52280 
Montag, 26.02.2024 
 Apotheke Grafenhausen  07748/294 
Dienstag, 27.02.2024 
 Dom-Apotheke St. Blasien  07672/1417 
Mittwoch, 28.02.2024 
 Engel-Apotheke Waldshut  07751/83930 
Donnerstag, 29.02.2024 
 Kur-Apotheke Höchenschwand  07672/890 
Freitag, 01.03.2024 
 Bären-Apotheke Waldshut  07751/9184233 
Samstag, 02.03.2024 
 Klettgau-Apotheke Lauchringen  07741/2703 

 
 
 

 
 

01./03.03.2024 – St. Blasien 
19:30 Uhr Kino im Kursaal 

Der Verein Kino und Kultur St. Blasien e. V. 
präsentiert die französische Komödie „Die 
einfachen Dinge“. FSK ohne Alters-
beschränkung, 95 Minuten.  

Weitere Informationen zum Film finden Sie auf der 
Website www.kinokultur.info 
 
Tourismus- und Kulturamt Bad Säckingen 
Die Berberichs in Säckingen – Vortrag am 2.3. in der 
Villa Berberich 
In diesem Jahr wird die Villa Berberich 150 Jahre. Aus 
diesem Anlass hält Stadtarchivarin Eveline Klein am 
Samstag, 2. März, 18 Uhr, im ersten Obergeschoss der 
Villa Berberich einem etwa einstündigen Vortrag mit 
Lichtbildern und veranschaulicht die wechselvolle 
Geschichte der Familie, der Firma und der Villa 
Berberich in Säckingen. Die Veranstaltung ist Auftakt zur 
Ende März beginnenden Jubiläumsausstellung „150 
Jahre Villa Berberich – 40 Jahre Kulturhaus der Stadt 
Bad Säckingen“ und findet im Umfeld der aktuellen 
städtischen Ausstellung „Verzaubert! Märchen und 
andere Geschichten“ statt. 
Vor 150 Jahren wurde die Villa Berberich errichtet, aber 
die Familie, deren Namen die Villa bis heute trägt, lebte 
und wirkte schon lange vorher in Säckingen. Um 1780 ist 
einer der Söhne Kammerdiener der letzten Säckinger 
Fürstäbtissin, ein anderer steht als Kaplan in Diensten 

des adeligen Damenstiftes. Aus bescheidenen Anfängen 
heraus machen sich die Berberichs später als Schneider, 
Händler und Kaufleute selbstständig und gründen 
schließlich 1857 eine Baumwollweberei und -druckerei, 
die zu einem bedeutenden Unternehmen der badischen 
Textilindustrie wird. Als erfolgreiche Fabrikanten 
schaffen sich die Berberichs standesgemäße Wohn-
sitze, wie die Villa Berberich mit ihrer großen Parkanlage 
bis heute bezeugt. Doch der Niedergang der Textil-
industrie ging auch an den Berberichs nicht spurlos 
vorbei. 
Der Eintritt ist frei, die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

 
 

 
 

Hallenbad in Görwihl, Tel. 07754/351  
Öffnungszeiten: 
Montag:  07.00 – 08.30 Uhr (an Schultagen) 
  15.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag:  geschlossene Badegruppe 
Mittwoch:  15.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag: geschlossene Badegruppe 
Freitag:  16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: geschlossen 
Badestunden für Kleinkinder: 
Montag und Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr 
Weitere Informationen im Internet unter www.aquihl.de 

 
Hallenbad Herrischried, Tel. 07764/6759 
Öffnungszeiten:  

 Montag und Dienstag Ruhetag 
 Mittwoch 11.00-21.00 Uhr 
 Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
 Freitag  11.00-21.00 Uhr 
 Samstag 10.00-14.00 Uhr 
 Sonntag 10.00-18.00 Uhr 

 

Weitere Informationen im Internet unter 
www.herrischried.de/hallenbad 

 
Revital Bad Menzenschwand, 
Tel. 07675/929104 
Öffnungszeiten: 

 Montag und Dienstag geschlossen 
 Mittwoch bis Sonntag 14.00 bis 21. 00 Uhr 
 Sauna: Mittwoch bis Sonntag: 14 bis 21 Uhr 

(mittwochs ab 17 Uhr: nur Damensauna) 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.revitalbad-
menzenschwand.de 

 
 
 
 
 
 

Bürger für Bürger Dachsberg Ibach e.V. 
Wir sind immer montags von 17 bis 18 Uhr persönlich 
erreichbar. Sie finden uns im Rathaus Wittenschwand im 
Sitzungszimmer im Erdgeschoss, welches auch 
barrierefrei zugänglich ist. 

die Tourist-Information 
      

 

Vereinsnachrichten und 
Veranstaltungen 
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Telefonisch sind wir erreichbar unter der Tel. Nr. 07672 
/ 9905-29. Außerhalb der Sprechzeit dürfen Sie gerne 
auf unseren Anrufbeantworter sprechen, wir melden uns 
dann bei Ihnen. Der AB wird regelmäßig abgehört. Oder 
Sie kontaktieren uns per E-mail: kontakt@bfb-
dachsberg-ibach.de. Wir freuen uns auf Sie. 

 
Bürger für Bürger Dachsberg/ Ibach 
Einladung zum Helferstammtisch am 04.03.2024, um 
20:00 Uhr in Dachsberger Hof 
Wir laden herzlich ein zum Helferstammtisch. Jeder 
Mitmensch der sich angesprochen fühlt, wird gerne 
gesehen. 
Wir suchen nämlich genau Sie und genau Dich, sei es 
als Helfer, im Vorstandsteam oder als Ideengeber - dann 
können wir 2024 nicht nur unser 10-jähriges Bestehen 
feiern, sondern auch positiv mit einem Lächeln in die 
Zukunft blicken. Und genau das wünschen wir uns doch. 
Also, lasst uns zusammen lächeln. Wir freuen uns auf 
Euch. 
Die Vorstandschaft  

 
FC Dachsberg 
Preis Jass  
Am 24. Februar um 17.30 Uhr veranstaltet 
der FC Dachsberg ein Preis Jass im 
Clubheim. Anmeldung unter  

www.fc-dachsberg.de/preis-jass oder  
direkt über den QR-Code. 

 
Landfrauen Ibach 
Ab diesem Jahr  
Offenes freies Tanzen in Ibach 
jeden Montag von 18 - 19:30 Uhr im 

Landfrauenraum im Rathaus Oberibach 
Offene Gruppe für Tanzfreudige, jeder kann kommen, ob 
jung oder alt, Frau oder Mann. 
Wir beginnen mit einem angeleiteten Aufwärmtraining 
mit Übungen aus Pilates, Bodentraining, Yogadancing, 
kommen ins freie Tanzen und bewegen uns auf 
rhythmische Musik. Wir bieten auch Anleitung für Tanz- 
und Kontaktimprovisation an und schließen mit Ent-
spannung ab. Einfach vorbeikommen. Jede Stunde auf 
Spendenbasis. 
Tanzpädagogin und Bewegungstherapeutin Nakhue 
Zeller und Tanzpädagogin und Tanztherapeutin 
Christine Freitag. 

 
Landjugend Hierholz e.V.  
Jahreshauptversammlung 
Die Landjugend Hierholz lädt am Samstag, den 02. 
März 2024 alle Mitglieder zur diesjährigen Generalver-
sammlung in den Vogelbacher Hof in Vogelbach ein. 
Beginn ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung enthält 
folgende Punkte: 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht 

5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Pläne + Vorhaben  
7. Wünsche, Anträge, Sonstiges 
 

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr 
freuen.  
Eure Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landfrauen Ibach laden ein, 
für alle, zum:  
Den Vorhang lupfen – Frauen und 
ihr stilles Wirken in der Welt  

Erzählprogramm von und mit Dorle Harrison & 
Sandra Lass  
Sonntag, den 3. März 2024 um 19 Uhr im Landfrauen-
raum, Rathaus Oberibach, Eintritt frei, Spende 
erwünscht. 

            -  Liste Ibach – 
 

Einladung zur Nominierungsversammlung 
- zur Gemeinderatswahl am 09.06.2024 - 

 

Wir laden sie zur Nominierungsversammlung (= Wahl 
der Gemeinderatskandidaten) der „Liste Ibach“ ein.  
Die „Liste Ibach“ ist eine nichtmitgliedschaftlich 
organisierte Wählervereinigung, bestehend aus 
möglichen Kandidatinnen und Kandidaten sowie  
amtierenden Gemeinderäten. 
 

Termin: Donnerstag, 29.02.2024, 19.30 Uhr 
      Ort:        Steigass-Stube in Oberibach 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Wahl des Versammlungsleiters / Versamm-

lungsleiterin 
3. Vorstellung des Ablaufes der Nominierungs-

versammlung 
4. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten / 

Wahl der Gemeinderatskandidatinnen und 
Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 
09.06.2024 

5. Festlegung der Reihenfolge der Bewerberinnen 
und Bewerber 

6. Verschiedenes 
 

Eingeladen und teilnahmeberechtigt / wahlberechtigt 
sind alle Ibacher Bürgerinnen und Bürger, die an 
diesem Tag (am 29.02.2024)  

- Deutsche oder EU-Bürger sind, 
- Mindestens das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
- Mindestens 3 Monate in Ibach wohnen (letzter 

Zuzug 29.11.2023); bei mehreren Wohnungen 
ihre Hauptwohnung in der Gemeinde haben  – 
oder „Rückkehrer“ sind.  
(Rückkehrer: Personen, die durch Wegzug das 
Bürgerrecht verloren haben, aber vor Ablauf von 
3 Jahren wieder in die Gemeinde mit 
Hauptwohnung zurückkehren, sind nach der 
Rückkehr sofort wahlberechtigt.)  

 

Für Fragen vorab steht Clemens Speicher, Tel. 0174 
9501962 oder Christina Müller, Tel. 0172 7926678 
gerne zur Verfügung. 
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Frauen wirken auf vielfältige, jedoch oft stille Weise. Mit 
unseren Geschichten möchten wir den Vorhang, der vor 
dem Wirken unzähliger Frauen hängt, beiseiteschieben 
und diese Frauen und wies sie die Welt im Großen und 
Kleinen verändern, sichtbar machen. Für einen Abend 
wollen wir sie ins Rampenlicht holen und von ihnen 
erzählen. Der Abend wird auch musikalisch von uns 
gestaltet. Dorle Harrison und Sandra Lass sind seit 2021 
zusammen als Erzählerinnen unterwegs und erzählen 
mal in Schulen, mal bei Veranstaltungen, mal solo, mal 
gemeinsam, doch immer frei und mündlich und mit 
großer Begeisterung. 

  
Freiwillige Feuerwehr Ibach 
Einladung zur Hauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ibach findet in diesem 
Jahr am Samstag, den 09.03.2024 um 

20:00 Uhr in der Gemeindehalle Ibach statt. Auf der 
Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 

1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwarts 
5. Bericht des Altersobmanns 
6. Kassenbericht 
7. Bericht des Kommandanten 
8. Entlastung des Feuerwehrausschusses 
9. Ehrungen und Beförderungen 
10. Sonstiges (Grußworte, Wünsche, Anträge)  

 

Im Anschluss sind alle aktiven Feuerwehrangehörigen, 
die Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung sowie alle 
geladenen Gäste herzlich zum gemeinsamen Essen 
eingeladen. 

 
Jazz-Tanz-Club Dachsberg e.V. 
Qigong Kurs   
„Es startet wieder ein neuer Kurs“ 
Qigong, ein wunderbares Geschenk 

fernöstlicher Kultur! 
Mit anmutigen Bewegungsformen, Konzentration und 
Atmung wird der Geist und der gesamte Körper 
(Meridiane, Muskeln, innere Organe, Kreislauf) gestärkt 
und die körpereigenen Abwehrkräfte verbessert. Für 
Frauen und Männer gleichsam geeignet.  
Für Jung und Alt.  
Kursbeginn: Donnerstag, 21.03.2024 
Ort und Zeit: NEU: Gemeinschaftsraum Vogelbach 
18:30 -19:30 Uhr  
Kursgebühr: 50 Euro / 10 Abende 
Anmeldung und Info bei Kursleiterin Sabine Nier Telefon: 
07755 80145   

 
Schützenverein 1890 Wittenschwand 
e.V. 
Einladung zur Generalversammlung 
Zur ordentlichen Generalversammlung am 
Freitag, den 22.03.2024 um 19:00 Uhr in 

Wittenschwand im Hotel Dachsberger Hof, lade ich 
hiermit alle Mitglieder des Schützenverein 1890 
Wittenschwand e.V. ein.  
 

Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands 
3. Jahresbericht 
4. Bericht des Wurfscheibenreferenten 
5. Kassenbericht 
6. Kassenprüfbericht 
7. Grußworte 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Ehrungen / Vereinsmeisterehrungen 
10. Wünsche und Anträge 

 

Hubert Mutter-Böhler 
(Vorstand) 

 
  
 
 
 

Sonntag, 25.02.2024 
10:00 Uhr Hierbach - Eucharistiefeier 
Dienstag, 27.02.2024 
07:50 Uhr Wittenschwand - Schulgottesdienst 
Mittwoch, 28.02.2024 
16:00 Uhr Hierholz – Eucharistiefeier  
Freitag, 01.03.2024 
15:00 Uhr Hierbach – Weltgebetstag der Frauen aller  
                                      Konfessionen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Christuskirche St. Blasien 
 

Sonntag, 25.02.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Zumkeller 
17:00 Uhr ökum. Kindergottesdienst im Dom 

      Kirchliche Nachrichten 
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Freitag, 01.03.2024 
18:30 Uhr Weltgebetstag in der Christus Kirche St.  

       Blasien 
 

Veranstaltungen: 
 

Montag, 26.02.2024 
15:00 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

und Geschwistern (Nebenraum der Kirche) 
 

Donnerstag, 29.02.2024 
09:30 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

(Nebenraum der Kirche) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
ist am Dienstag, den 27.02.2024, 17.00 Uhr. 
Erscheinungstag: Freitag, 01.03.2024 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
gemeinde@dachsberg.de 
 

 

 

2,5 Zimmer-Wohnung 
(ca. 70 qm) ab 01.05.24 zu vermieten. 

Tel. 07672/2521 
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Wegen Todesfall Zwergziegen ab sofort  
in gute Hände abzugeben 

Einzeltiere, Gruppen oder ganze Herde. Alle Böcke in 
der Herde sind kastriert. 
Landgasthaus Hirschen 
Christof Rhyner - Vetsch 
Holgasse 1, 79875 Dachsberg – Wolpadingen 
Tel: 07755 939 48 15 
 


